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Liebe Gemeindeglieder in Wathlingen, 
 
knapp zwei Monate bin ich nun schon 
hier in Wathlingen und ich habe mich 
schon ein wenig eingelebt. Ich habe Men-
schen zum Geburtstag besucht, Familien 
in der Trauer begleitet und Menschen 
getauft und noch viele andere Begegnun-
gen gehabt. Hier in Wathlingen und 
schon davor habe ich im Rahmen meiner 
Arbeit viele Menschen kennengelernt, 
mich mit vielen Menschen unterhalten. 
Ich habe viele verschiedene Lebensge-
schichten gehört. So einzigartig wie die 
Menschen selbst, sind auch die Lebens-
wege. Vor dem Hintergrund dieser Erfah-
rungen habe ich den Monatsspruch für 
März gelesen: 

„Wenn bei dir ein Fremder in 
eurem Land lebt, 

sollt ihr ihn nicht unterdrücken!“ 
(Levitikus 19, 33) 

Das klingt fast wie ein hochaktuelles, 
politische Programm. Der Vers aus dem 
Buch Levitikus klingt so ganz anders als 
die Forderungen nach einer immer 
schärferen Migrationspolitik. 

 
 
Das, was auf politischer Ebene mit viel 
Distanz verhandelt wird, kennen viele 
Menschen aus ihrem eigenen Leben. Im-
mer wieder haben mir Menschen im Ge-
spräch erzählt, dass sie Zugezogene sei-
en. 

 
Dabei leben viele dieser Menschen schon 
den Großteil ihres Lebens in dem Ort. 
Zum Teil schon jahrzehntelang. Aber sie 
sind halt woanders aufgewachsen, kom-
men woanders her. Irgendwann haben 
sie die Heimat verlassen und irgendwann 
sind sie hier angekommen. Die Men-
schen, die so von sich erzählen sind für 
Nachbarn und andere Menschen aus dem 
Ort meist schon längst ein wertvoller Teil 
der Gemeinschaft. Diese Menschen sind 
aus unserem Leben, aus dem Dorf gar 
nicht mehr wegzudenken. 

Fo
to

 v
on

 M
ik

ita
 Y

o 
au

f U
ns

pl
as

h 
 

Fo
to

: e
pd

 b
ild

/K
la

us
 H

on
ig

sc
hn

ab
el

  

https://unsplash.com/de/@mikitayo?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/frau-in-schwarz-braunem-blumenkleid-sitzt-tagsuber-auf-brauner-ziegelmauer-y7uJPWsoKFA?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
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EINBLICK 

Auf diese Erfahrung vieler Menschen hin 
kann auch der Monatsspruch gelesen 
werden.  
 
„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land 
lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken!“  
 
Der Verfasser schließt direkt eine Erklä-
rung an, warum man Fremde nicht un-
terdrücken soll. Und dabei appelliert er 
an die eigenen Erfahrungen: „Wie einen 
Einheimischen sollt ihr den Fremden 
ansehen, der bei euch lebt. Du sollst ihn 
lieben wie dich selbst. Denn im Land 
Ägypten seid auch ihr Fremde gewe-
sen.“ (Levitikus 19, 34)  
Viele, die schon lange hier leben, kennen 
das Gefühl, fremd zu sein. Mit denen, die 
jetzt fremd sind, sollen wir also empa-
thisch sein.  
 
Besonders ins Auge gesprungen ist mir 
die Formulierung: „Du sollst ihn lieben 
wie dich selbst.“  

Diese Botschaft verbinde ich immer mit 
dem Neuen Testament, wenn Jesus im 
Gleichnis vom barmherzigen Samariter 
darüber spricht, sich seinem Nächsten 
zuzuwenden. „Liebe deinen Mitmen-
schen, wie dich selbst.“ (Lukas 10, 27) 
heißt es in der Übersetzung der Basisbi-
bel. Das Gebot der Feindes- und Nächs-
tenliebe ist die zentrale Botschaft des 
christlichen Glaubens. 
Die Menschen, mit denen wir zusammen-
leben, die fremd waren oder es noch sind. 
Die Menschen, die Teil unserer Gemein-
schaft, unserer Gemeinde werden kön-
nen. Diese Menschen sollen wir ansehen, 
als die, die sie sind: Menschen mit indivi-
duellen Geschichten. Menschen, die zu-
sammen mit uns Leben. Menschen, die 
uns zum Nächsten werden. 
 

Pastor Tim-Fabian Albrecht 

 Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Kath. Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



5 

 

EINBLICK 

Woher kommt unser Adventskranz? 

In den letzten Jahren hat uns immer das 
Blumengeschäft Dann den Kranz gebun-
den. Da es dies nicht mehr gibt, kam mir 
der Gedanke, dass wir den Adventskranz 
für die Kirche auch mal selber binden 
könnten. 
Zuerst fragte ich in der Gruppe für Behin-
derte nach, die ja auch Adventsgestecke 
herstellen und Uta Morig und Margret 
Cammann waren sofort bereit. Auch Ille 
Cammann, versiert im Erntekrone bin-
den, sagte gleich zu. Da keine von uns 
bisher einen so großen Kranz hergestellt 
hat, konnte Ille Cammann spontan Herrn 
Günter Köhnemann gewinnen.  
Die Tannenzweige holte ich als Spende 
bei Familie Kobbe aus Eicklingen ab, die 
uns auch wieder den Weihnachtsbaum 
für die Kirche gespendet haben. 
In völliger Unkenntnis dachte ich, dass 
wir vielleicht zu viele sind, um an einem 
Gestell zu hantieren, doch wir kamen 
ganz schön ins Schwitzen, denn manch-

mal ging es Herrn Köhnemann gar nicht 
schnell genug, obwohl zwei Frauen die 
Zweige zerkleinerten und zwei Frauen 
kleine Sträuße anreichten. 
 
Die Zeit verging im Flug und nach einer 
guten Stunde war ein sehr schöner Ad-
ventskranz gebunden. Ruckzuck war auf-
geräumt und ausgefegt und so haben wir 
bei Kaffee, Tee und Kuchen beschlossen: 
den nächsten Kranz binden wir wieder 
gemeinsam. 
Ich war echt glücklich und Spaß hat es 
auch gemacht. So geht Gemeinde!  

(Sabine Kotte) 
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EINBLICK 

Der Kirchenvorstand informiert... 

Baumfällung auf dem Friedhof 
 
Ist Ihnen bekannt, dass fast 100 Bäume 
auf dem kirchlichen Friedhof wachsen? 
Es handelt sich vorwiegend um Rotbu-
chen, Winterlinden und Säuleneichen. 
Aber auch Exemplare wie z.B. Spitzahorn, 
Stieleiche, Hainbuche, Sandbirke und 
Hängebuche sind zu finden. Sie müssen 
gepflegt und regelmäßig auf Schäden und 
Totholz kontrolliert werden. 
Bei der letzten Baumkontrolle im Herbst 
2024 wurde festgestellt, dass Totholz ent-
fernt und vier Bäume sogar gefällt wer-
den müssen. Die Arbeiten sind inzwi-
schen abgeschlossen. 
 

Klausurtagung des Kirchenvorstandes 
 
Nachdem sich der neue Kirchenvorstand 
konstituiert hat und wir unseren neuen 
Pastor Tim-Fabian Albrecht in sein Amt 
eingeführt haben, wird sich am Samstag, 
5. April 2025, der gesamte Kirchenvor-
stand außerhalb von Wathlingen zu einer 
Klausurtagung zusammenfinden. Neben 
der Möglichkeit zum besseren Kennen-
lernen untereinander und dem Wissens-
transfer wird es um Fragen zur zukünfti-
gen Führung der Kirchengemeinde ge-
hen. 

(Helga Hemmerich) 

Gemeindebriefgestaltung: Wir suchen Sie / Dich! 
Mein Name ist Salomé Fuchs, und bisher 
übernehme ich die Gestaltung unseres 
Gemeindebriefs. Leider schaffe ich dies 
aus Zeitgründen neben meinem Voll-
zeitjob nicht mehr und die Kirchenge-
meinde sucht daher dringend Nachfolge! 
 
Der Gemeindebrief wird aktuell mit dem 
Programm „Microsoft Publisher“ er-
stellt. Wer mit „Word“ vertraut ist, be-
kommt da sehr schnell einen Einstieg 
hin. Die Aufgabe besteht darin, die ein-
zelnen Artikel und Bilder zu einem an-
sprechenden Heft zusammenzustellen. 
Wer Interesse hat oder mehr erfahren 
möchte, meldet sich bitte im Pfarrbüro: 
kg.wathlingen@evlka.de.  
 

Für eine kurze Einar-
beitung in das Pro-
gramm und den Ab-
lauf vom Themenent-
wurf bis zum fertigen 
Gemeindebrief stehe 
ich noch zur Verfügung. 

(Salomé Fuchs) 
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EINLADUNG 
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„Kia orana, mögt ihr ein langes und 
erfülltes Leben haben.“  
 
So begrüßen sich die Menschen auf den 
Cook-Islands. Und so grüßen die Frauen 
der Cook-Islands alle, die rund um den 
Globus den Weltgebetstagsgottesdienst 
2025 feiern. 
Wir laden alle herzlich ein zum Gottes-
dienst in die St. Marienkirche am 
Freitag, den 7. März um 19 Uhr. Im 
Anschluss gibt es einen Imbiss mit lan-
destypischen Speisen in unserem Ge-
meindehaus! 

Weltgebetstag 2025, 07.03., 19 Uhr in der Kirche 

Weltgebetstag 2025 für Konfis, 08.03., 15 Uhr im Gemeindehaus 

Wir laden alle Konfis aus Bröckel, 
Langlingen, Nienhagen und Wathlin-
gen am 8. März von 15:00 Uhr bis 
18:30 Uhr nach Wathlingen ein. 
Da wollen wir gemeinsam auf Entde-
ckungsreise gehen... 
 
Anmeldung bei Diakon Svent Gutzeit, Pasto-
rin Christine Schirrmacher oder Diakonin 
Andrea Brichta. 
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EINLADUNG 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 

Teamer-Schnupperkurs 
28. - 29.03., in Oldau 

„ICH WERDE TEAMER!“ 
 
Schnupperkurs für interessierte Konfis 
an der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen aus verschiedenen Kirchengemein-
den. 

 
Freitag, 

28.03. (18 Uhr) 
bis 

Samstag,  
29.03. (20 Uhr) 

 
 
 

Der Schnupperkurs findet in Oldau mit 
Übernachtung im Gemeindehaus statt. 
Weitere Infos und einen Anmeldeflyer 
gibt es bei Andrae Brichta. 

Taizé-Andacht 
Samstag, 15.03., 18 Uhr 

Am 15. März laden wir wieder zu einer 
Taizé-Andacht in unsere Kirche in 
Wathlingen ein.  

Musikalisch begleitet werden wir von 
Chormitgliedern aus der St.-Nicolai-
Gemeinde Hannover-Bothfeld unter Lei-
tung von Sigrun Dehnert-Hammer. Die 
Andacht wird von Pastor Tim-Fabian 
Albrecht geleitet. 

Familiengottesdienst 
Montag, 21.04., 10 Uhr 

Am Ostermontag laden wir in 
die Kirche ein zum Familien- 
gottesdienst mit dem Kindermusical 
„Hallo Himmel!“. 

 
Der Kinderchor 

 „Marienkäferbande“ 
freut sich auf euren und 

Ihren Besuch! 
 

 
Kinder ab 4 Jahre sind herzlich will-
kommen in unserer Kinderkirche! 
 

Die nächsten Termine: 
22.03. - vorletzter Samstag im Monat! 
12.04 - Osterübernachtung (s. Seite 10) 
24.05. 
28.06. - vorletzter Samstag im Monat! 

Kinderkirche 
Samstag, 10 Uhr 



9 

 

EINLADUNG 

Unsere Kirchengemeinde führt ge-
meinsam mit der Deutschen Kleider-
stiftung Spangenberg eine Kleider– und 
Schuhsammlung durch. 
Wir nehmen gut erhaltene und saubere 
Kleidung für jede Jahreszeit, Schuhe, 
Wäsche, Decken, Bettfeder aber auch 
Gürtel, Taschen oder Plüschtiere am: 

27.03. und 28.03.2025 
von 17:00 bis 18:00 Uhr 

im Gemeindehaus 
entgegen. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kleiderspenden können auch kosten-
los als Paket verschickt werden.  Dazu 
gibt es auf dieser Seite einen Paketaufkle-
ber zum Ausdrucken:   
www.kleiderstiftung.de/kleidung-spenden 

Bist DU zwischen 
12 und 16 Jahren und  

singst gern? 
 

Bist DU für den Kinderchor „zu alt“ 
aber für den Jugendchor „zu jung“? 

 
Dann ist der Sandwich-Chor 
genau das richtige Angebot 

für DICH! 
 

In diesem Chor für alle im besten Alter, 
nämlich mittendrin, singen wir garan-
tiert keine Kinderlieder mehr sondern 
bekannte, deutsche und (einfache) engli-
sche Songs, genau nach EUREN Wün-
schen! 

Wann? mittwochs von 18 - 19 Uhr 
Wo? Gemeindehaus  
Wer? Alle zwischen 12 und 16 Jahren 
Was ist mitzubringen? 
Gute Laune, Freude am Singen, eine Map-
pe und wer möchte, auch Instrumente 
 
Noch Fragen? 

 
Antworten gibt es 
bei Diakonin und 

Chorleiterin 
Andrea Brichta 
(0170 2455313) 

Kleidersammlung, 27. - 28.03. 

Sandwich-Chor - ACHTUNG: Neustart!! 

https://www.kleiderstiftung.de/kleiderspenden-im-paket/
https://www.kleiderstiftung.de/kleiderspenden-im-paket/


10 

 

EINLADUNG 

Osterübernachtung - 12.04. (19 Uhr) - 13.04. (9 Uhr) 

Wir wollen uns kreativ mit der Osterge-
schichte beschäftigen. Es wird gesungen, 
gebastelt, gebetet und bei gutem Wetter 
ein Lagerfeuer gemacht. 
Am Sonntagmorgen gibt es für alle ein 
leckeres Osterfrühstück! 
 
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich 
eingeladen! 
 
 
Mitzubringen sind: 
 
Schlafsachen, Luftmatratze / Isomatte, 
Schlafsack und etwas Leckeres zum 
„Mitternachtsbuffet“. Abendbrot solltest 
du schon zu Hause gegessen haben! 

Bitte denke auch an deinen Teilnehmer-
beitrag von 3 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldungen bis zum 2. April 2025 
bei Andrea Brichta (0170 2455313) 

Bi
an

ka
 L

eo
nh

ar
dt

 / 
Pf

ar
rb

rie
fs

er
vi

ce
.d

e 



11 

 

EINLADUNG 

mutig – stark – beherzt: Kirchentag 2025 in Hannover 
 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deutsche Evangelische Kir-
chentag in Hannover statt. Fünf Tage gesellschaftliche Diskussionen, 
Gottesdienst feiern, große und kleine Kulturangebote und vor allem Be-
gegnung und Gemeinschaft. Vom Zentrum Kinder und Familien über die 
Podienreihe Internationale Politik bis zur 24/7-Mitsingkirche ist für alle et-
was dabei! 
 
Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der Losung „mutig – 
stark – beherzt“ (nach 1 Kor. 16, 13-14). Mutig – stark – beherzt: So wol-
len wir über die Herausforderungen unserer Zeit diskutieren, uns einan-
der zuwenden und gegenseitig im Glauben bestärken. Seien Sie dabei! 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter: www.kirchentag.de/tickets 
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EINLADUNG 

Konfirmationen 2025, 27.04. und 04.05., 10 Uhr 
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EINLADUNG 

am 27. April 
 
Bodenstab, Zoey Sophie 

Gebler, Jared 

Kamrath, Ole 

Knauer, Jonas 

Kukla, Jonas Mats 

Lampe, Merle 

Rittierott, Henri 

Sundermann, Matti 

Wagner, Hannes 

Weiß, Johannes 

Tangermann, Alexa 

 
 
am 4. Mai 
 
Bergmann, Nala 

Böttcher, Felix 

Harms, Philipp 

Hofviele, Josefine 

Lampe, Amelie 

Muth, Tilda 

Nowara, Zoé Marie 

Olschewski, Milan 

Plzák, Helena Pavlina 

Rabenstein, Alexander 

Wanninger, Lara 

Wohlers, Jakob  
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RÜCKBLICK 

Ein kurzer Blick zurück - auf November und Dezember 2024 

Heimatverein und Kirche 
 
Im Rahmen des jährlichen Treffens 
„Kirche, Klönen, Kaffee“ des Heimatver-
eins Wathlingen zusammen mit der ev.-
luth. Kirchengemeinde, erklärte Orga-
nist Daniel Kunert aus Celle am 
09.11.2024, wie eine Orgel im Prinzip 
funktioniert, wie vielseitig sie gespielt 
werden und welche Töne man unserer 
eigenen Orgel entlocken kann. Beson-
ders interessiert zeigten sich zwei Mäd-
chen, die eigenhändig ausprobieren 
durften, wie eine Orgel mit und ohne 
Luftzufuhr reagiert. 

Laubharken und Krippenspiel 
 
Ein großes  

DANKESCHÖN 
 

an alle helfende Hände und besonders 
an die Konfis, die beim letzten Laubhar-
ken im November 2024 so zahlreich da-
bei waren!! 

 

Wir sagen ebenfalls Danke an die Konfis, 
die an Heilig Abend 2024 das Krippen-
spiel gestalteten! 
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RÜCKBLICK 

Pyramide und Adventskalender 
 
Zu Beginn der zurückliegenden Advents-
zeit „schob“ der Heimatverein Wathlin-
gen auch dieses Mal die von ihm aufge-
stellte Weihnachtspyramide an. 

Advents- und Weihnachtslieder, die die 
Kinder ausgesucht haben, ergänzten 
dieses Ereignis. Im Anschluss wurden 
alle Besucher mit gespendeten heißen 
Getränken, Knabbereien und Schmalz-
broten verwöhnt. 

Verabschiedung Ewald Grossmann  
 
Im Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
verabschiedeten wir unseren Vakanz-
vertreter Pastor i.R. Ewald Grossmann, 
der unsere Kirchengemeinde ein Jahr 
lang mit Hauptgottesdiensten an Sonn- 
und Feiertagen und mit Gottesdiensten 
zu wichtigen Ereignissen im Leben ver-
sorgt hat. 

Die Kirchengemeinde dankte Pastor 
Grossmann für seine offene, ehrliche 
und freundliche Art, für sein Zuhören-
können und dafür, mit welcher Frische 
er seine Glaubensstärke und Lebensfreu-
de zeigte. 

Grafik: Pfeffer 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst  

2. März 
Estomihi 

10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant R. Lucht 

7. März 
Freitag 

19:00 Uhr 
Weltgebetstag 
m. anschl. Imbiss im Gemeindehaus  

Weltgebetstags- 
Team 

9. März 
Invokavit 

10:00 Uhr Gottesdienst  Lektor J. Ammann 

15. März 
Samstag 

18:00 Uhr Taizé-Andacht Pastor T.-F. Albrecht 

16. März 
Reminiszere  10:00 Uhr Gottesdienst  

Pastor in R. 
Dr. C. Morgner 

23. März 
Okuli  10:00 Uhr 

Gottesdienst 
mit Taufe 

Pastor T.-F. Albrecht 

30. März 
Laetare 

10:00 Uhr Gottesdienst  Prädikantin B. Paschke  

6. April 
Judika  10:00 Uhr Gottesdienst  Pastor T.-F. Albrecht 

13. April 
Palmarum 

10:00 Uhr Gottesdienst  Pastor T.-F. Albrecht 

17. April 
Gründonnerstag 

18:00 Uhr 
Gottesdienst m. Tischabend- 

mahl im Gemeindehaus 

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

18. April 
Karfreitag 

10:00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Prädikant R. Lucht 

 
15:00 Uhr 

Andacht zur 
Sterbestunde Christi 

Team Gebetskreis 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten nach Vereinbarung. Kontakt: Helga Hemmerich (05144 3022) 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst  

20. April 
Ostersonntag 

6:00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pastor T.-F. Albrecht 

20. April 
Ostersonntag 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Taufe 

Pastor T.-F. Albrecht 

21. April 
Ostermontag 

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Kindermusical 

Diakonin A. Brichta 

26. April 
Samstag 16:30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation  

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

27. April 
Quasimodogeniti  10:00 Uhr 

Festgottesdienst  
zur Konfirmation 

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

3. Mai 
Samstag 

16:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation  

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

4. Mai 
Miserikordias Domini  10:00 Uhr 

Festgottesdienst  
zur Konfirmation 

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

11. Mai 
Jubilate 

10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant R. Lucht 

18. Mai 
Kantate 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pastor in R. 
Dr. C. Morgner 

25. Mai 
Rogate 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Taufe 

Pastor T.-F. Albrecht 

29. Mai 
Christi Himmelfahrt 

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Begrüßung der neuen Konfis 

Pastor Albrecht und 
Diakonin Brichta 

Mittwoch 12 Uhr Sext 21 Uhr Komplet 

Samstag 18 Uhr Vesper 21 Uhr Komplet 
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RÜCKBLICK 

Am 20. Dezember fand im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde erstmalig ein Ad-
ventskaffee für Senioren statt. Die Veran-
staltung war ein voller Erfolg und bot 
den Teilnehmenden eine wunderbare 
Gelegenheit, in adventlicher Atmosphäre 
zusammenzukommen und die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest zu teilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gäste erwartete ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, das mit viel Liebe von Mit-
gliedern der Kirchengemeinde vorberei-
tet wurde. Selbstgebackener Kuchen, 
Plätzchen und Kaffee luden zum Schlem-
men und Verweilen ein. Die Gäste genos-
sen nicht nur die Leckereien sondern 
auch die Möglichkeit, sich in geselliger 
Runde auszutauschen, alte Bekannte zu 
treffen und neue Freundschaften zu 
schließen. 
 
Ein besonderes Highlight des Nachmit-
tags war das abwechslungsreiche Pro-
gramm, das für Unterhaltung sorgte. Es 
wurde miteinander gesungen, kleine Ge-
schichten und Gedichte vorgetragen, 
weihnachtliche Bräuche aus aller Welt 
erzählt. Bei einem adventlichen Quiz 
konnten die Gäste ihr Wissen rund um 
Weihnachten testen. Niemand ging leer 
aus, es gab für alle leckere Schokolade. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die positive Resonanz der Teilnehmen-
den zeigte, wie wichtig solche Veranstal-
tungen für die Gemeinschaft sind. Viele 
Senioren äußerten ihre Dankbarkeit für 
die Einladung und die liebevolle Organi-
sation des Adventsnachmittags. Es war 
eine Zeit voller Freude, Lachen und be-
sinnlicher Momente. 
 
Die Kirchengemeinde bedankt sich bei 
allen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen dieses besonderen Nachmittags 
beigetragen haben. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, in diesem Jahr wieder viele 
Senioren zu einem fröhlichen Advents-
kaffee begrüßen zu dürfen! 
 

(Beate Sydow) 

Adventsnachmittag für Senioren 
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RÜCKBLICK 

Ein spannendes, abwechslungsreiches 
und ereignisreiches Jahr 2024 im Kinder-
garten ist zu Ende. Zeit, zurückschauen, 
was neu ist, was sich verändert hat und 
was bleibt: 
Zum Thema Sicherheit ist in diesem Jahr 
viel passiert. Im Mehrzweckraum wurde 
ein neuer nachschwingender Fußboden 
verlegt. Im Frühling fand die jährliche 
Brandschutzübung mit den Kindern statt. 
Zusätzlich werden alle Mitarbeitenden 
fortlaufend und regelmäßig zu Themen 
wie Brandschutz, Kinderschutz und Hygi-
ene geschult. Dazu fand mit den Kindern 
ein Projekt statt unter dem Motto: „Ich 
bin Ich und das ist gut so“. 
Zur Freude der Kinder wurde die Wasser-
pumpe erneuert. 
 
Auch das Team hat sich verändert: Nele 
Rubisch-Sachs, Nadine Drews und Betti-
na Yahkup bereichern seit 2024 die Kin-
dertagesstätte. Marvin Gabriel hat seine 
Ausbildung zum Erzieher erfolgreich 
beendet und Anna-Lena Hamann hat 
sich zur Fachkraft für Integration wei-
tergebildet. Selina Johansson absolviert 
ihr duales Studium zur Kindheitspäda-
gogin bei uns in der Kita. 
 

Verschiedene Feste und Andachten be-
gleiten uns durch das Jahr. Dazu gehört 
die Andacht zu Ostern mit dem Früh-
stück im Mehrzweckraum, der Gottes-
dienst zu Verabschiedung der Schulan-
fänger, das Herbstfest und die Andacht 
in der Kirche zur Weihnachtszeit. 
All diese Veranstaltungen, wurden in 
den Werkräumen mit den Kindern vor-
bereitet und durchgeführt. Die Kinder 
haben so die Möglichkeiten sich ent-
sprechend ihrer Interessen und Fertig-
keiten mit dem Aktuellen zu beschäfti-
gen und es in ihrem individuellen Tem-
po umzusetzen und mitzugestalten. 
 
So freuen wir uns auf ein neues, aufre-
gendes Jahr, in dem die Kinder im Mit-
telpunkt stehen. 
 

Ein gutes und spannendes Jahr 
wünschen die Mitarbeitenden der  

Rückschau aus der “Kita Marienkäfer” 
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RÜCKBLICK 

Weihnachtsandacht der “Kita Marienkäfer” 

Am 16.12.24 fand unsere Weihnachtsan-
dacht in der Marienkirche statt. Nach 
der Begrüßung und dem Gebet, sangen 
wir das Lied „Ein Licht geht uns auf“. 
Hiernach folgte das Theaterstück unse-
rer Vorschulfüchse „Sterntaler“, indem 
ein armes Mädchen seine Kleider, die es 
am Leibe trägt, mit frierenden Kindern 
teilt. Ein sehr schönes Stück, in dem 
Menschlichkeit, Fürsorge und Barmher-
zigkeit thematisiert wird. Anschließend 
sangen wir das Lied „Stern über Bethle-
hem“, sprachen die Fürbitten, beteten 
das Vater Unser und ließen den Gottes-
dienst mit dem Segen und dem Lied 
„Tragt in die Welt nun ein Licht“ aus-
klingen.                                                                                                                                                                                                                                                             
 

 

Weihnachtlicher Besuch in der Kita 

Am 20.12.24 hatten wir Besuch vom 
Weihnachtsmann, seinem Engel und 
dem Löwen Nicki. Nach der Begrüßung 
seitens des Weihnachtsmannes sangen 
unsere Kinder „Oh Tannenbaum“ und 
„In der Weihnachtsbäckerei“. Als Ge-
schenk gab es Süßigkeiten. 
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RÜCKBLICK 

Einfühung von Pastor Tim-Fabian Albrecht 

Am 19. Januar war es soweit: In einem 
feierlichen Gottesdienst haben wir Tim-
Fabian Albrecht in sein Amt als Pastor in 
unserer Kirchengemeinde eingeführt. 

Neben Pastoren und Pastorinnen, Prädi-
kanten und Prädikantinnen aus der Re-
gion sind auch zahlreiche Besucher und 
Besucherinnen aus Nah und Fern unse-
rer Einladung gefolgt. 

Nach dem Einzug eröffnete Pastor i.R. E. 
Grossmann als bereits verabschiedeter 
Vakanzvertreter den Gottesdienst. Su-
perintendentin Dr. A. Burgk-Lempart 
fuhr fort mit einer Ansprache auch an 
die Kirchengemeinde und leitete dann 
zum Höhepunkt des Gottesdienstes über: 
der Einführung und Einsegnung von 
Pastor T.-F. Albrecht.  

Pastor Albrecht übernahm den dritten 
Teil im Ablauf. Musikalisch gestaltet und 
bereichert war der Gottesdienst durch 
wunderschöne Beiträge des Gospelchors, 
der Band und der Konfis. 

Ausklang fand die Einführung im Ge-
meindehaus mit Grußworten, fröhlichen 
Gesprächen und Stärkung bei Kaffee und 
Kuchen. 
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KINDERSEITE 
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Weißt du eigentlich, warum wir für das Osterfest Eier bunt bemalen und sie dann auch 
noch verstecken? Nimm einmal ein Ei aus dem Kühlschrank. Es fühlt sich hart, kalt 
und leblos an, genau wie ein Stein. Wird dieses leblose, kalte Ding jedoch in Liebe ge-
hüllt, warm gehalten und ausgebrütet, dann schlüpft daraus ein kleines Küken. Mitten 
aus diesem „Grab“ bricht neues Leben hervor. So ist es auch bei der Auferstehung Jesu: 
Gottes Liebe schenkt neues Leben – für Jesus und alle Menschen.  
Wir bemalen oder färben die Eier, um zu zeigen, dass dieses neue Leben ganz bunt und 
voller Freude ist. Nur ist die Sache mit der Auferstehung und dem neuen Leben gar 
nicht so einfach zu verstehen. Wie das neue (ewige) Leben beginnt, können wir nicht 
ganz genau sagen, sondern immer nur nach einer Antwort suchen. Ebenso wie wir 
unsere Osternester suchen.      (Anne Rademacher/ Ayline Plachta/ St. Benno in: Pfarrbriefservice.de) 



24 

 

 



25 

 

 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



26 

 

 



27 

 

 



28 

 

 

 

Wir bieten Ihnen:  
 
Häusliche Krankenpflege / 
Altenpflege / Sterbebegleitung /  
Medizinische Behandlungspflege /  
Pflegeberatung / zusätzliche Betreuungsleistungen sowie 
stundenweise Verhinderungspflege. 
 
Sozialstation Wathlingen/Flotwedel,  
Dorfstraße 41, 29336 Nienhagen 
 
Pflegedienstleitung: Michaela Schnoor, Tel. 05144-3300 
 
Homepage: www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de 
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Inhaber: Malte Katanic 
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KREISE UND ANGEBOTE 

Musikalische Angebote  

Flötenkreis 
donnerstags  
18:30 - 19:15 Uhr 

Gospelchor 
donnerstags 
19:30 - 21:00 Uhr 

Kinderchor 
„Marienkäferbande“ 

mittwochs 
16:45 - 17:45 Uhr 

Kirchenband 
freitags 14tägig 
Uhrzeit nach Absprache 

Sandwich-Chor 
mittwochs 
18:00 - 19:00 Uhr 

Kontakt für musikalische Angebote: 
Andrea Brichta (0170 2455313) 

 
Weitere Angebote  

Senioren-Geburtstags-Runde 
letzter Mittwoch im Monat   
Kontakt: Sabine Kotte (05144 5372) 

Kinderkirche 
in der Regel: letzter Samstag im Monat  
Kontakt: Andrea Brichta (0170 2455313) 

www.kirchenfenster-wathlingen.de www.facebook.com/St.MarienWathlingen 

KIRCHENGEMEINDE ONLINE 
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KONTAKT 

KIRCHENVORSTAND 
 

Ammann, Julius:  0172 3702269 

Dr. Hemmerich, Helga:  05144 3022 

Klein, Max:  0176 62425187 

Kolberg, André:  05144 4007 

Kotte, Sabine:  05144 5372 

v. Reden, Jobst:  05144 4515 

Sieg, Lissy:  0172 9412891 

Sydow, Beate:  0151 22284405  

Trumtrar, Ulrike:  0171 7859613 

Vorsitz: 
Dr. Hemmerich, Helga und 
Sieg, Lissy (Stellv.) 
 
Sitzungen: 
monatlich, dienstags, 19:00 Uhr  
 
Informationen zu den einzelnen Arbeitsberei-
chen: demnächst auf unserer Homepage. 

PFARRAMT 
 
Pastor: 
Tim-Fabian Albrecht  

 05144 8207 
 Tim-Fabian.Albrecht@evlka.de 

 
Seelsorgerische Gespräche, Beichte 
und Hausabendmahl nach Vereinba-
rung. 

PFARRBÜRO 
 

Pfarrsekretärinnen 
Franziska Lehmann und 
Sabine Böltzig 
Kirchstraße 1, 29229 Wathlingen 

 05144 970727 
 kg.wathlingen@evlka.de 

 
 

Reguläre Bürozeiten: 
Dienstag: 11:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr 
 
Für Formalitäten und Bescheinigungen 
nutzen Sie bitte die regulären Bürozei-
ten des Pfarrbüros. 

 
Kita „Marienkäfer“ 
 
Leitung: Norine Beilicke-Engel 

 05144 8211 
  kts.wathlingen@evlka.de 

DIAKONIN 
 
Andrea Brichta 

 0170 2455313 
 andrea.brichta@evlka.de 

mailto:kts.wathlingen@evlka.de


Gründonnerstag, 17.04., 18 Uhr 
Gottesdienst mit Tischabendmahl  
 
Gemeinsam essen und Gemeinschaft erleben. Wir feiern den Gottesdienst im Gemeindehaus an 
Tischen sitzend. Dabei erinnern wir uns an das letzte Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern 
gefeiert hat, indem wir Abendmahl feiern und anschließend gemeinsam essen. 
Wenn Sie schon wissen, dass Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich gerne über das Pfarrbüro 
an. Wenn Sie sich spontan entschließen, sind Sie ebenfalls herzlich willkommen. 

 
Karfreitag, 18.04., 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl an Karfreitag  
 
Karfreitag, 18.04., 15 Uhr 

Andacht zur Sterbestunde Christi 
 
Ostersonntag, 20.04., 6 Uhr 

Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl und Tauferinnerung  
 

Die neue Osterkerze wird in die dunkle Kirche getragen. Nach und nach wird das Licht von Os-
tern die Kirche erleuchten: Von der Dunkelheit zum Licht. 

 
Ostersonntag, 20.04., 10 Uhr 

Ostergottesdienst 
 
Ostermontag, 21.04., 10 Uhr 

Familiengottesdienst mit Kindermusical „Hallo Himmel“  

KARWOCHE und OSTERN 

Herausgeber: Kirchenvorstand und Pfarramt ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien, 29339 Wathlingen 


